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Frische Luft hält jung
Josef Bergler feiert 70. Geburtstag – Feuerwehr und FC Dießfurt gratulieren

Dießfurt. (whw) Wie ein 70-Jähriger
fühlt Josef Bergler sich nicht. Der
pensionierte Waldarbeiter hat viel
Zeit an der frischen Luft verbracht,
das hat ihn jung gehalten. Noch heu-
te ist er gerne draußen, um Holz zu
machen. Zur Jubelfeier waren neben
Familie und Freunden eine Abord-
nungen des FC Dießfurt und der Feu-
erwehr gekommen. Seit Jahrzehnten
ist Bergler Mitglied beider Vereinen.

Für den FC gratulierte Vorsitzender
Norbert Flessa und Ehrenamtsbeauf-
tragter Florian Eckert. Sie dankten
für mehr als 50 Jahre Treue zum Ver-
ein. Während dieser Zeit erhielt er
die Vereinsnadeln, im Jahr 2009 die
Goldene FC-Nadel mit Kranz. Für
zwei Jahre betreute Bergler die C-Ju-
gend, die Alten Herren leitete er für
vier Jahre. Der FC gratulierte mit ei-
nem Geschenkkorb.

Die Vertreter der Feuerwehr waren
gekommen um für 55 Jahre Mitglied-
schaft zu danken. Bergler ist als treu-
es Mitglied dem Verein sehr verbun-
den, und erhielt vom Verein Ehrun-
gen für 25-, 40-, sowie 50-jährige Mit-
gliedschaft. 2013 spendierte Josef
Bergler der Wehr einen Christbaum,

der auf der Naturbühne beim Geräte-
haus das Ortsbild zur Weihnachtszeit
im letzten Winter verschönerte. Vor-
sitzender Hermann Lorenz, zweiter
Vorsitzender Georg Hösl sowie Bei-

sitzer Felix Brüderer dankten dem Ju-
bilar und überreichten einen Prä-
sentkorb. Bergler feierte zusammen
mit seinen Gästen im Gasthaus Popp
in Altendorf.

Josef Bergler (Dritter von rechts) nahm die Glückwünsche von Georg Hösl
(von links), Florian Eckert, Hermann Lorenz, Josef Bergler, Norbert Flessa,
und Felix Brüderer entgegen. Bild: whw

DJK verleiht den Sportlerorden
Der Lohn fürs Schwitzen:
Die DJK Pressath verlieh
den erfolgreichen Teil-
nehmern die Sport-
abzeichen. Vor allem die
fitte Jugend macht stolz.

Pressath. (hsr) 29 Sportler folgten
dem Aufruf und arbeiteten die Vorga-
ben ab. Organisatorin Katrin Wald-
mann hob hervor, dass 14 Jugendli-
che dabei waren. 12 Teilnehmer wie-
derholten, 17 Sportler holten sich ihr

erstes Sportabzeichen. Bei einer klei-
nen Feierstunde überreichte sie nun
Abzeichen und Urkunden.

DJK-Vorsitzender Siegfried Rauch
lobte Engagement und Einsatz der
Sportler, vor allem aber Katrin Wald-
mann für die Organisation. Neben
acht Trainingseinheiten sorgte sie
dafür, dass die Teilnehmer die Leis-
tungsprüfungen ablegen konnten.
Wer das deutsche Sportabzeichen in
Gold, Silber oder Bronze möchte,
muss Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit
und Koordination beweisen.

Kurt
Platziertes Bild


